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Variet6: ,,Artistika" vor ausverkauftem Haus im Capitol / Dieter Thomas Kuhn als ,,patron,,

Akrobaük mit Leichtigkeit
Von unserem Mitarbeiter
Markus Mertens

Wenn der ,Ärtistika"-Eifinder und
Moderator Karim Habli im Capitol
einen Abend ankündigt, der sich die
Zeitnimmt,Akrobatikin all ihren Fa-
cetten zu einem greifbaren Fest der
Körperkunst zu machen, hat er nicht
zu viel versprochen. Denn in drei
Stunden servieren die Artisten ei-
nem ausverkauften Haus nicht nur
ein Schauspiel ihrer Fertigkeiten -
ihnen gelingt das das auf tief ein-
drucksvolle Art und Weise.

Schon derAuflritt von Schlangen-
frau Nina Burri ist ein erster Beleg
dieser Philosophie, die in der
Schweiz seit Iahren die Begeisterung
auf sich zieht. Denn statt die Kontorl
sionen der Schweizerin künstlich
zur großen Show zu erheben, atrnet
die Performance der früheren Profi-
tänzerin einen poetischen Puris-
mus,'der tief berührt. Er ist es auch,
der die Magie desAugenblicks so un-
vergleichlich stark auf die Besucher
wirken lässt. Denn wo andemorts
und selbst beim ,,Palazzo" das grelle
Licht die Asthetik zwischen Varietd
und Btihnenglanz zuweilen ein we-
nig blendet, darfhier ganz und gar
der intime Augenblick gelten. Oder
das heitere Schmunzeln, das sich auf
die Lippen wagt, wenn höchste mo-
torische Ansprüche auf den Humor
des Übermuts treffen.

Festival ,,Artistlka"

r ln der Schweiz entstanden, will die

,,Artistika" als Spezialfestival der
Akrobatik den Wert dieser Kunstform
spezifisch vermitteln.

r Jährlich bewerben sich hunderte
von Artisten, aus denen dann in der
Schweiz Sieger ermittelt werden.

I Als sogenannte Patrone waren in
Mannheim auch Sch lagersängerDieter
Thomas Kuhn sowie das humoristische
Klassik-Ensemble,,Salut Salon" mit
auf der Bühne. mer

das Publikum jedoch mit Lachträ-
nen aufeine Bühne, die noch so viel
mehrzu bieten hat.
. Ob dichtbesetzte Reihen mitYa-

mil Borges nun einer echten| ?zz diva
aus NewYork das Ohr leihen, die in
Begleitung von Pianist Tal Bashai
selbstWhitrey Houston das Staunen
lehren könnte, oder sich der Russe
,Andrey Katkov mit muskulösen Ro-
tationen auf der metallenen Dreh-
scheibe zu unglaublichen Körper-
verrenkungen steigert Es ist die un-
angestrengte Leichtigkeit, die hier
wirklich jede Darbietung atrnet und
den Abend letztlich zum wertvollen
Kunsterlebnis macht.

Das findet auch Christian Fischer
aus Mannheim, der mit 600 weiteren
Zuschauem in einen Beifall ein-
stimmt, den man selbst im Capitol

selten so ausgelassen vemimmt.
Dass er zur Signatur eines ,,famosen
Abends" wird, wie ihn auch Fischer
sieht, hat jedoch auchweitere Grtin-
de.

Denn obwohl sich das Schweizer
Festivalformat als Spezialistenplatt-
form seiner Zunft versteht, verharrt
es nicht im trtigerischen Selbstjubel,
sondem schlägt durihaus auch Zwi-
schentöne an. Peter Tills ,,Universal
Druckluft-Orchester" ist alsAttakti-
on im Foyer eine Facette, die weit
über die gewohnte musikalische
Pausenbegleitung hinausreicht, der
Dreisprung arrdschen Cotton McAl-
Ions lausbubenhafter Ionglierkunst,
Rob Altons BlID(-Variationen unä
den riskanten Gruppenchoreogra-
phien der ,,Pellegrini Brothers" ein
kontrastiver Beweis des interdiszip-
IinärenMutes

Was nicht heißen soll, dass es der
Abend' an Leuchtturmmomenten
missen ließe. Wenn Dieter Thomas
Kuhn als prominenter,,Patron" auch
ganz ohne funkelndes Kosttim und
Fönwelle mit Peter Maffays ,,Und es
war Sorhmer" glänzt und derBemer
Entsparinungspoet,,Baldrian" sil-
beme Stäbe im farbig ilhrminierten
Treiben der Ventilatoren tanzen
lässt, formen die beiden faszinie-
rend entrtickte Illusionen, die ver-
dient stehend gefeiert werden.
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Fotostrecke unter
morgenweb.de/ma'nnheim

Technik und Humor
Denn rein körperlich mögen den
hoch aufgeschossenen Chris und die
eher zierliche Iris aryarWelten tren-
nen, doch künstlerisch sind sie eine
Einheit - und das sowohl technisch
als auch humoristisch. Da mag das
schalkhafte Auf-und-Ab-Spiel mit
deni MikrofonStänder noch so sehr
zum bissigen Augennrvinkem auf
Political Correchiess und Emanzi-
pation taugen: Wenn Iris es sich mit
strahlendem Lächeln und ihren,,er-
zählenden Fi.ißen'l direkt auf Chris'
Kopf bequem macht, schaut der lan-
aoll aa ärnar Arrmn oto'l^-IAri-^l^^

Ein furioses Finale der,,Artistika" lieferten die,,Pellegrini Brothers'. im Capitol mit
..,-^L^l^!-^- U-1.^ ll..--^-


